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Mitgliederversammlung 2016  

Datum : 26.09.2016  

Zeit : 19.15 Uhr   

Ort : Presseraum, Schüco Arena, 33615 Bielefeld  

Teilnehmer und Wahlberechtigte: siehe Mitgliederliste   

  

Tagesordnung:  

1. Begrüßung  

2. Bericht der Abteilungsleitung  

3.Kurzbericht des Trainers  

4. Kassenbericht  

5. Bericht der Rechnungsprüfer  

6. Entlastung des Vorstandes  

7. Wahlen  

8.Definition Familienbeitrag/Aufnahme in die Abteilungsordnung als § 4 Nr. 2  

9. Ausblick auf die Saison 2016 / 2017  

10. Verschiedenes  

 

  

1. Begrüßung   

Natalie Schäfer begrüßt alle anwesenden Mitglieder und Erziehungsberechtigten.   

  

2. Bericht der Abteilungsleitung   

Die Einladung zu dieser Versammlung datiert vom 27.08.2016 und ist somit 

satzungsgemäß und fristgerecht erfolgt.   
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Kinder und Erwachsenenkurse wurden durchgehend besucht, am Ende der Saison 

wurden Eisflitzer- und große Eisflitzerprüfungen abgelegt   

 Das SĐhaulaufeŶ ǁar eďeŶfalls ŵit deŵ Motto „MusiĐal OŶ IĐe“ eiŶ Erfolg,   

gezeigt wurde es auch wie jedes Jahr in Holzminden und bei der Winterfete,   

 Tombola und Verzehrstand wurden ebenfalls gut besetzt.   

 Danksagungen seitens Natalie an jeden der mitgeholfen hat  

 Abschied von Sarah   

 Marietta – Marik Pokal musste abgesagt werden. Dafür wurde aber eine 

Vereinsmeisterschaft am Ende der Saison veranstaltet.  

  

3. Kurzbericht des Trainers   

 Dennis Rabbe bleibt weiterhin Haupttrainer und steht stellvertretend für die anderen 
Trainer bereit   

 Wettkämpfe   

 Diese Saison gab es seitens der Läuferinnen nur vereinzelt aktive Teilnahmen 

an Wettkämpfen   

 Das Klassenlaufen soll auch verstärkt wahrgenommen werden   

 Positiver Rückblick: das Förderprogramm für junge Läufer soll weiterhin ein 

Bestandteil des Trainings sein.  Ausfall von Dennis aufgrund seiner Exsamensprüfung. 

Karolina wird Dennis vertreten. Ab November übernimmt Dennis seine Gruppe. 

 Privattraining:  Zentralisierung der Beziehungen zwischen Trainer und Läufer/innen, 

d.h. dass der Trainer einzeln von den Eltern angesprochen oder umgekehrt wird.  
 Ziel in der nächsten Saison 2016/17   

  Mehr Teilnahme an Wettkämpfen und Klassenlaufen   

  

4. Kassenbericht   

 Kontostand am 01.07.2015 : ϭϰ.ϯϬϯ,Ϭϳ €   

 Endbestand zum 30.06.2016 : ϭϱ.ϳϵϰ,ϴϳ €  

  

Einnahmen    

 Mitgliedsbeiträge   : ϳ.ϭϳϴ,Ϭϳ €  
 Zuschuss vom Hauptverein  : ϵ.ϬϬϬ € uŶd auĐh   
 Schaulaufen    : ϭ.ϱϭϲ,ϮϬ €  
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Ausgaben  

 Trainerkosten    : ϳ.ϰϰϯ,ϳϱ €  
 Sommertraining   : Ϯ.ϬϬϬ,ϬϬ €   

 Schaulaufen    : ϭ.ϵϲϳ,ϴϴ €  

 

 Mitglieder zum 30.06.2016  : 169 Mitglieder  
 Mitglieder zum 30.08.2015 : 174 Mitglieder   

 

5. Bericht der Rechnungsprüfer   

 Am 13.09.2016 fand in den Räumlichkeiten Am Piepenstrang 26, 33689 Bielefeld die 

Rechnungsprüfung der Eislaufabteilung für den Zeitraum 01.07.2015 bis 30.06.2016 

durch Tatjana Landwehr und Larissa Reichert statt  

 Die Kassenwartin Tatjana Wurz war anwesend und hat alle erforderlichen Unterlagen 

eingereicht und stand für Nachfragen zur Verfügung   

 Es sind stichprobenartige Prüfungen der Eingangs- und Ausgangszahlungen, der 

Belegbuchhaltung und der Kontoauszüge der Sparkasse Bielefeld vorgenommen 
worden  (eine inhaltliche Prüfung war nicht Bestandteil der Prüfung)   

 Die Rechnungsprüfer haben eine ordnungsgemäße Akten- und Belegführung 

vorgefunden und keine Beanstandungen feststellen können  

 Es wird den Mitgliedern empfohlen, den Vorstand der Eiskunstlaufabteilung des DSC 

Arminia Bielefeld zu entlasten  

  

6. Entlastung des Vorstandes   

Die Entlastung des Vorstandes wurde mit 3 Enthaltungen zugestimmt.   

  

7. Wahlen  

1) Sportwart/in   

Natalia Heidebrecht tritt ab und Elena Schwinn stellt sich zur Wahl.   

Elena Schwinn war nicht anwesend, sie gab jedoch eine Vollmacht ab.  

  

Die Wahl erfolgte einstimmig.   

Somit wurde Elena Schwinn zur Sportwartin gewählt.   
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2) Pressewart/in   

Sabine Esser stellte sich nicht mehr zur Wahl, dafür aber Konstantin Wurz und Natalia 

Heidebrecht   

Natalia Heidebrecht war nicht anwesend, sie hat jedoch eine Vollmacht abgegeben.   

Konstantin Wurz erzielte 21 Stimmen und Natalia Heidebrecht 9.   

Damit wurde Herr Wurz zum Pressewart gewählt.   

  

3) Rechnungsprüfer   

Tatjana Landwehr stellte sich wieder zur Wahl und wurde wieder, mit einer Enthaltung, 

zur Rechnungsprüferin gewählt  

Unterstützt wird sie von Viktor Pflugfelder der mit einer einstimmigen Wahl ebenfalls 

zum Rechnungsprüfer gewählt wurde.  

  

8. Definition Familienbeitrag/Aufnahme in die Abteilungsordnung als § 4 Nr. 2  

  

„Alle FaŵilieŶŵitglieder ŵüsseŶ gleiĐhe Adresse haďeŶ. Es gilt soǁohl für ǀerheiratete 
als auch unverheiratete Eltern.   

  

Der Familienbeitrag gilt für Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. Ausnahmsweise 

gilt der Familienbeitrag für Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 21. Lebensjahr, wenn 

diese Kinder/Jugendliche in der Abteilung aktiv tätig sind.   

 AďstiŵŵuŶg zu deŵ Wortlaut „KiŶder oder JuŶgeŶdliĐhe“ oder deŵ Wortlaut 
„KiŶder/JugeŶdliĐhe“   

 Einstimmige Wahl für „KiŶder/JugeŶdliĐhe“  

DefiŶitioŶ: „Aktiǀ“:   

 regelmäßige Teilnahme am Training und/oder   
 Teilnahme an Wettbewerben und/oder   
 Teilnahme am Schaulaufen und/oder   
 Trainertätigkeit   
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ErgäŶzuŶgeŶ seiteŶs der Mitglieder zur „aktiǀeŶ TeilŶahŵe“  für Kinder/Jungendliche 

vom 18.-21. Lebensjahr :   

 Studenten/ Auszubildende   

Mit nur einer Zustimmung und einer Enthaltung wurde die Ergänzung abgelehnt.  

Folglich wurde folgende Definition beschlossen: 

„Alle FaŵilieŶŵitglieder ŵüsseŶ gleiĐhe Adresse haďeŶ. Es gilt sowohl für verheiratete 

als auch unverheiratete Eltern.   

Der Familienbeitrag gilt für Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. Ausnahmsweise 

gilt der Familienbeitrag für Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 21. Lebensjahr, 

wenn diese Kinder/Jugendliche in der Abteilung aktiv tätig sind.    

DefiŶitioŶ: „Aktiǀ“:   

 regelmäßige Teilnahme am Training und/oder   

 Teilnahme an Wettbewerben und/oder   

 Teilnahme am Schaulaufen und/oder   

 Trainertätigkeit“ 

Die Mitglieder, die vor der  Einführung dieser Regelung schon im Verein waren/sind und 

von dieser Regelung nun betroffen sind, werden von der Mitgliederverwaltung 

(Hauptverein) unter einer Fristsetzung angeschrieben. Sie werden die Wahl haben, den 

Einzelbeitrag zu bezahlen oder die Möglichkeit bis zur gesetzten Frist fristlos zu kündigen. 

Diese Definition des Familienbeitrags geht nun an das Präsidium des Hauptvereins. Nur 

mit seiner Genehmigung wird diese Definition in die Abteilungsordnung aufgenommen.   

9. Ausblick auf die Saison 2016 / 2017  

 der Termin für das Training auf dem Eis am 08.10.2016 wird für die 

Eiskunstlaufabteilung gebucht   
 Am 18.12 findet das Schaulaufen in Holzminden statt wobei die Winterfete 

voraussichtlich am 12.02.2017 und der Marietta-Marek-Pokal am 26.03.2017 

stattfindet. Der Termin für Lemgo steht noch nicht fest, weil Lemgo sich noch nicht 

gemeldet hat.  
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1) Trainingsplan    

Gruppe   Tag  Uhrzeit  Trainer   

Gruppe 1   

Minis/Eisläufer Anf.  

Montag   15.30-16.30  Angelina   

Gruppe 2   

Training Eisläufer   

Dienstag  17.15-18.15  Lotte  

Gruppe 3  

Freiläufer Elemente   

+ Freiläufer I   

Dienstag  17.15-18.15  Luise  

Gruppe 4   

Freiläufer II   

Sonntag  17.45-18.45  Kristine  

Gruppe 5   

Kunstläufer   

Sonntag  17.45-18.45  Dennis  

Gruppe 6   

Anwärter und weiter   

Sonntag  17.45-18.45  Karolina   

2) Trockentraining   

Gruppe   Tag   Uhrzeit  Trainer   

Gruppe 2/3   Dienstag   16.30-17.00  Dennis  

Gruppe 1/2/3  Freitag   16.30-17.00  Angelina   

Gruppe 4/5/6  Sonntag  16:30-17:30  Dennis   

  

3) Bericht von Dennis   

 Einzelner Trainer soll sein Training weitgehend selbst gestalten und den Leistungsdrang 

haben einen Leistungserfolg bei den Läufer/innen zu erzielen 

 Das Fördertraining der jüngeren Läufer wird weiterhin stattfinden; Die Prüfung hierfür 

wird voraussichtlich am 15.11.2016 stattfinden.  Weitere Informationen werden noch 
bekannt gegeben   

 Die Angelegenheiten, die Ausgestaltung des Trainings an sich betreffen ist die Sache 

jedes einzelnen Trainers (Natalie Schäfer ist nicht zuständig dafür)    
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 Die Trainer sollen bei bestimmten Angelegenheiten erst außerhalb der Trainingszeit 

angesprochen werden  

 Es soll einmal im Monat für den gemeinsamen Austausch ein Treffen unter den Trainern 

geben   

4) Schaulaufen   

 Thema: Festival der Kulturen   
 Wird übernommen von Isil Özdemir und Duygu Türk   
 Tombola: Frau Schäfer wird eine Email an alle Mitglieder schreiben. Wenn sich innerhalb 

von zwei Wochen keine Freiwilligen für Tombola melden, wird es in der kommenden 
Winterfete keinen Tombola mehr geben   

  

10. Verschiedenes   

 Sportpass  
 Ab Freiläufer müssen alle Läuferinnen einen Sportpass haben. Bitte 

rechtzeitig beantragen.   
 Die KosteŶ für deŶ Sportpass ďetrageŶ ϲϬ €. Der Verein übernimmt ϯϬ €, mit 

der Bedingung, dass eine Teilnahme am Marietta- Marik Pokal erfolgt. Die 

Rückerstattung erfolgt erst nach der Durchführung von Marietta-Marik 

Pokal. 
  Trainingsanzüge   

 Es ǁerdeŶ ϭϬ € ǀoŵ PfaŶd für HoseŶ uŶd JaĐkeŶ bei Rückgabe abgezogen   

 Der SĐhlittsĐhuhǀerleih ďeträgt uŶǀeräŶdert ϯϱ €  pro Saison 

3) Fußballkarten 

Es besteht die Möglichkeit eines Vorverkaufs der Fußballkarten für die Mitglieder der 

Abteilung. Die Bedingungen werden erklärt.  

4) Katharina Müller 

Sie wird sporadisch sonntags Training geben können. Zwei Nummern vom Schaulaufen wird 

Katharina Müller choreografieren. Sie wird auch mit den Kindern, die schon Küren haben, 

Kürtraining machen.   

 

Ende der Mitgliederversammlung: Um 20.20 Uhr   

 

Gez. Duygu Türk  

Protokollführerin  


